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Vorwort

Sanierungspläne sind seit der Finanzkrise in den Jahren ab 2008 ein wesentlicher Eckpfei-
ler der Bankenaufsicht. Mit ihnen sollen Maßnahmen festgelegt werden, die Kreditinsti-
tute, die in eine Schieflage geraten sind, ergreifen können, um möglichst aus eigener Kraft 
wieder in einen »Business as usual«-Modus (»BAU-Modus«) zurückzukehren. Grundlage 
für die Erstellung eines Sanierungsplans sind das Gesetz zur Sanierung- und Abwicklung 
von Instituten und Finanzgruppen (kurz: SAG) vom 01.01.2015, mehrere europäische Vor-
gaben (delegierte Verordnungen und Leitlinien der European Banking Authority, EBA) 
sowie auf der Basis des SAG zu erlassende Verordnungen und weitere Vorgaben der BaFin. 
Hier ist insbesondere die zum Zeitpunkt der Abfassung dieses Buches noch im Entwurf 
befindliche Rechtsverordnung zu den Mindestanforderungen an Sanierungspläne für Ins-
titute und Wertpapierfirmen (MaSanV-E) sowie das dazugehörige Merkblatt der BaFin zur 
Sanierungsplanung hervorzuheben. 

Mit dem vorliegenden Buch wollen die Autoren den Instituten, die nach Aufforderung 
durch die Aufsicht einen Sanierungsplan erstellen müssen, einen praxisorientierten Leitfa-
den an die Hand geben, um der Aufforderung der Aufsicht möglichst effizient, aber auch 
ergebnissicher nachzukommen. Der Leitfaden orientiert sich an dem in der Praxis üblichen 
und von der BaFin in ihrem Merkblatt zum Entwurf der MaSan-Verordnung empfohlenen 
Aufbau eines Sanierungsplans.

Zu jedem Kapitel des Sanierungsplans werden zunächst die Zielsetzung und die wesent-
lichen Definitionen erläutert; es folgen praxisnahe Hinweise zur Umsetzung im Sanie-
rungsplan und zu den wesentlichen Inhalten des Kapitels, die rechtlichen Grundlagen und 
eine Reihe von Beispielen, wie die Darstellung konkret erfolgen kann. Die Autoren lassen 
dabei ihre mehrjährigen Erfahrungen aus der Erstellung von Mustersanierungsplänen, der 
Überarbeitung bestehender Sanierungspläne sowie aus der Prüfung von Sanierungsplänen 
einfließen.

Ein ganz besonderer Dank gilt Frau Francesca Parrotta, die die Autoren tatkräftig unter-
stützt hat und in weiten Teilen Grundlagenarbeit für das Entstehen des Buches geleistet 
hat. 

Stuttgart /München im Juli 2018 Die Autoren
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